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TERMINPLAN 2017 
 
TERMIN  ANLASS  WANN, WO 
 

 31. März  Säulijass  Hagenhütte 
 

 8. April  Holzschopf  Hagenhütte 
 12. April  KOS-Lunch  Restaurant Linde 
 15. April  Frühlingsputz  Hagenhütte 
 26. April  Hagen-Lunch  Hagenhütte 
 

10. Mai  KOS-Lunch  Restaurant Linde 
 13. Mai  Vino & Tapas  Hagenhütte 
 14. Mai  Hagenbrunch  Hagenhütte 
 31. Mai  Hagen-Lunch  Hagenhütte  

 

14. Juni  KOS-Lunch  Restaurant Linde 
 9. Juni     Grossfeldspiel  BBC-Arena 

 17. Juni  Putz-Fest  Hagenhütte 
 28. Juni  Hagen-Lunch  Hagenhütte 

 

12. Juli  KOS-Lunch  Interlaken 

 

 9. August  KOS-Lunch  Restaurant Schiff 
 19. August  Weidlingsevent 
30. August  Ü60 - Ausflug 

 

  2. September  Stiftungsfest 
 13. September  KOS-Lunch  Restaurant Linde 
 27. September  Hagen-Lunch  Hagenhütte 

 

11. Oktober  KOS-Lunch  Restaurant Linde 
 21. Oktober  Holzerlager  Hagenhütte 
 25. Oktober  Hagen-Lunch  Hagenhütte 

 

 4. November  Metzgete  Hagenhütte 
 8. November  KOS-Lunch  Restaurant Linde 

 29. November  Hagen-Lunch  Hagenhütte 

 

13. Dezember  KOS-Lunch  Restaurant Linde 

 

18.01.2018  Aufnahmesitzung/Hauptversammlung 
 
Die Spieldaten der einzelnen Handball-Mannschaften können direkt der 
Homepage der Kadetten Handballer (www.kadettensh.ch) entnommen 
werden.  

TERMINPLAN 2017 
  
TERMIN  ANLASS  WANN, WO 
18. Januar KOS-Lunch  Restaurant Linde  
20. Januar  Aufnahmesitzung / 
Hauptversammlung  
8. Februar KOS-Lunch  Restaurant Linde  
8. März  KOS-Lunch  Restaurant Linde  
18. Märrz  Wildessen Hagenhütte 
31. März  Säulijass  Hagenhütte 
  
8. April  Holzschopf  Hagenhütte 
12. April  KOS-Lunch  Restaurant Linde 
15. April  Frühlingsputz  Hagenhütte 
26. April  Hagen-Lunch  Hagenhütte 
10. Mai  KOS-Lunch  Restaurant Linde 
13. Mai  Vino & Tapas  Hagenhütte 
14. Mai  Hagenbrunch  Hagenhütte 
24. Mai  Hagen-Lunch  Hagenhütte 
  
7. Juni  KOS-Lunch  Restaurant Linde 
9. Juni     Grossfeldspiel  BBC-Arena 
17. Juni  Putz-Fest Hagenhütte 
28. Juni  Hagen-Lunch  Hagenhütte 
12. Juli  KOS-Lunch  Interlaken 
  
9. August  KOS-Lunch  Restaurant Schiff 
19. August  Weidlingsevent 
2. September  Stiftungsfest 
13. September  KOS-Lunch  Restaurant Linde 
27. September  Hagen-Lunch  Hagenhütte 
  
11. Oktober  KOS-Lunch  Restaurant Linde 
21. Oktober  Holzerlager  Hagenhütte 
25. Oktober  Hagen-Lunch  Hagenhütte 
4. November  Metzgete  Hagenhütte 
8. November  KOS-Lunch  Restaurant Linde 
29. November  Hagen-Lunch  Hagenhütte 
  
13. Dezember  KOS-Lunch  Restaurant Linde 
  
19. Januar 2018  Aufnahmesitzung / 
Hauptversammlung 
  
  
Die Spieldaten der einzelnen Handball-Mannschaften 
können direkt der 
Hompage der Kadetten Handballer (www.kadettensh.ch) 
entnommen werden.  
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Wer sie sind ... 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Marcel Schällibaum, v/o Chluter 
Hüttenwart Kadetten Hütte 
 
Zu Deiner Person: Kannst Du Dich 
kurz vorstellen?  
Ich werde in diesem Jahr 60 Jahre alt, 
bin verheiratet und habe zwei Töchter 
und einen Enkel. 
Kurze Info zum Beruf:  
Ich bin gelernter Bauspengler, bin aber 
jetzt seit 35 Jahren bei den SBB als 
„technischer Kontroller Cargo“ tätig, 
davon 22 Jahre in leitender Stellung. 
Welchen Bezug hast Du zu den KOS 
Altkadetten? 
Schon in jungen Jahren trat ich bei den 
Kadetten der „Juka“ bei, habe nachher 
ca. zwei Jahre Handball gespielt und 
die längste Zeit war ich dann bei den 
Verkehrskadetten tätig, wobei auch 
eine Zeit lang im Leiterteam dabei. 
Später wurde ich dann bei den Alt-
kadetten aufgenommen. 
Wie bist Du zum Job des Hütten-
warts gekommen? 
Da ich schon immer hin und wieder 
Gast in der Kadettenhütte war, fragte 
mich „Föhreli“ im Herbst 2015, ob ich 
nicht Hüttenwart werden möchte, es 
werde ein Ersatz gesucht. 
Seit wann bist Du nun in diesem 
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Amt? Was kannst Du über diese Zeit 
berichten? 
Ich bin seit dem Januar 2016 im Amt 
und habe die Wochenenden, an denen 
ich Hüttenwart gewesen bin, genossen. 
Vor allem auch mit der Familie, denn 
der Enkel hat sehr viel Freude, um die 
Hütte herum zu spielen. 
Hast Du Dir in Deiner Funktion 
bestimmte Ziele gesetzt? 
Eigentlich nichts, einfach für den 
Verein tätig zu sein. 
Wie ist die Zusammenarbeit mit 
Deinen Hüttenwart-Kollegen? 
Die Zusammenarbeit untereinander ist 
sehr gut, das sieht man z.B. bei 
Terminabsprachen oder Verschie-
bungen und jeweils am Holzer- und 
Putzfest, an denen alle zusammen die 
Arbeit erledigen. 
Bist Du zufrieden mit der Anzahl 
Besucher wenn Du Hüttendienst 
hast? 
Ich bin zufrieden, denn die Besucher-
zahl ist sehr wetterabhängig und so 
gibt es auch mal ein ruhiges Wochen-
ende. 
Welche Hobbys betreibst Du und  
weshalb? 
Das zeitintensivste Hobby ist das 
Basteln im Allgemeinen. Zur Zeit 
verschönere ich Gläser und Flaschen 
durch Sandstrahlen, ansonsten Velo-
fahren und natürlich im Sommer den 
Rhein geniessen auf meinem Schiff.  
Welche persönlichen Wünsche hast 
Du für die Zukunft? 
Bezüglich Hüttenwart, dass eher mehr 
Vereinsmitglieder und deren Kollegen/
Kolleginnen die Hagenhütte besuchen. 
Denn es soll eine Vereinshütte bleiben 
und nicht ein Restaurant für fremde 
Wanderer werden. 
 

      
 KOS/Altkadetten 



Lieber Chluter, ich danke Dir vielmals,  
dass Du Dir Zeit genommen hast für 
das Beantworten meiner Fragen.  
Wir wünschen Dir zusammen mit 
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Freunden und Familie viele fröhliche 
und interessante Begegnungen auf 
dem Hagen. 

 
Hagen – Lunch 2017 

 
In diesem Jahr werden wieder 

die beliebten Hagen – Lunchs durchgeführt. 
Folgende Daten in der Agenda eintragen: 

 
 
 
 
 
 
 
 

Ab 11.30 Uhr in der KOS Hütte 
 

Alle Menüs kosten CHF 25.— 
(inkl. Apéro, Kaffee und Schnaps) 

 

26. April 
31. Mai 
28. Juni 

27. September 
25. Oktober 

29. November 

      
 KOS/Altkadetten 





Gut gespielt und doch verloren 
Die Kadetten Schaffhausen durften sich 
für die vergangenen Spiele in der 
VELUX EHF Champions League viele 
Lorbeeren holen. Leider blieben dabei 
aber die erhofften Punkte aus. Gegen 
so klingende Namen wie Paris SG, FC 
Barcelona Lassa oder den THW Kiel 
zeigten die Kadetten über weite 
Strecken exzellenten Handball. Viel 
Anerkennung erhielten die Kadetten 
besonders für ihren Auftritt auswärts 
gegen Paris SG. Bis zur 40. Minute 
schnupperten die Kadetten an der 
Sensation. Einen bärenstarken Auftritt 
zeigte dabei Spielmacher Gabor 
Csaszar, der gegen seinen ehemaligen 
Verein zehn Tore erzielte. Damit setzte 
sich Csaszar zwischenzeitlich auf Rang 
zwei der Torschützenliste in der 
laufenden Champions League Saison. 
Seine Topleistung brachte ihm verdien-
termassen die Auszeichnung „Spielma-
cher der Runde 12“. 
Nebst den Auftritten in der Champions 
League darf aber auch der Ligaalltag 
nicht vernachlässigt werden. Als erstes 
Team konnten sich hier die Orangen für 
die Playoffs qualifizieren. Wichtig ist es 
jetzt, den ersten Tabellenrang zu 
verteidigen, um dann den Heimvorteil 
ausnutzen zu können. Stärkster 
Konkurrent um Rang eins ist Pfadi 
Winterthur. 
Nebst all den erfreulichen Momenten 
gab es aber auch einige Rückschläge 
zu    verkraften.   So   muss   der   neue 
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Trainer Peter Kukucka verletzungs-
halber auf viele Spieler verzichten. Mit 
Michal Szyba, Manuel Liniger und Nik 
Tominec fallen einige Spieler für 
längere Zeit aus. Da Markus Richwien 
auch noch an einer starken Grippe 
erkrankt war, mussten die Kadetten nur 
mit einem gelernten Flügelspieler – 
Sergio Muggli – auskommen. Kein 
einfacher Einstand für den neuen Mann 
an der Seitenlinie.  
Dafür ist mit Christoffer Brännberger 
ein Langzeitverletzter wieder in den 
Kader zurück gekehrt. Und wie – im 
Heimspiel gegen den BSV Bern-Muri 
wusste Brännberger mit neun Treffern 
zu glänzen. 
Die letzten Partien in der VELUX EHF 
Champions League, die abschlies-
senden Spiele der Finalrunde und 
anschliessend die Playoff Begegnun-
gen sind in der laufenden Saison noch 
zu absolvieren.  
Damit die Handballfans auch in der 
nächsten Saison wieder Spitzen-
handball in der BBC Arena geniessen 
können, brauchen die Kadetten jetzt 
die Unterstützung der Orangen Wand. 
Wie heisst es so schön im Lied von 
Dieter Wiesmann, „bloss e chliini 
Stadt…“ – die Spieler der Kadetten 
setzen alles daran auch weiterhin dem 
Namen dieser Stadt alle Ehre zu 
erweisen.  
 
Barbara Imobersteg, Mediensprecherin 
Kadetten Schaffhausen  

      
 Handball 



Neutalstrasse 68
8207 Schaffhausen
Telefon 052 644 03 03
Telefax 052 644 03 04
Internet www.schnelli.ch

Baumeisterarbeiten
Betonsanierung
Bautenschutz
Kunstharzbeschichtung
Injektionen
Betontrennung•

•
•
•

•
•
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1999) zu ihren ersten, ebenfalls 
erfolgreichen NLB-Einsätzen.  
Den grössten Sprung machte aber für 
einmal kein Junior sondern U19E-
Headcoach Peter Kukucka, der die 
NLA-Mannschaft übernommen hat. Hier 
tun sich im Nachwuchs nun natürlich 
einige Lücken auf, die mit einigem 
organisatorischen Aufwand aber 
hoffentlich bis im Sommer durch die 
bestehende Trainercrew ausgefüllt 
werden können.  
Die U15 kämpft im Mittelfeld um jeden 
Punkt - spielerisch sind viele Fortschrit-
te zu sehen, das junge Durchschnitts-
alter können die Kadetten aber noch 
nicht in jedem Spiel kompensieren. Da 
braucht es auch weiterhin viele Trai-
nings und Einsatz für jeden Punkt. 
Erfreulich ist der Trainingsfleiss in der 
U13 anzuschauen - unter der Führung 
von Jonathan Ulmer, Balz Egger und 
Yves Bartsch entwickeln sich da die 
nächsten spannenden Junghandballer 
um hoffentlich später in den Elite-Ligen 
zu reüssieren. 
 
Marco Lüthi 
Chef Nachwuchs Kadetten 
Schaffhausen 
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Bericht Nachwuchs 
Alle Nachwuchsteams sind nach einer 
kurzen Weihnachtspause wieder voll im 
Meisterschaftsbetrieb und fleissig auf 
Punktejagd.  
Die U19E sind immer noch unange-
fochten Tabellenführer, mussten aber 
im Heimspiel gegen Otmar die erste 
Saisonniederlage (33:34) hinnehmen. 
Das Team ist immer noch auf Play-Off 
Kurs, muss aber unbedingt konzentriert 
bleiben und sich stetig verbessern um 
die Form zu halten.  
Im U17E ist noch einiges möglich. Die 
Kadetten stehen aktuell auf Platz 2, 
entschieden ist aber bei 7 verbleiben-
den Spielen und einigen Spitzen-
kämpfen noch nichts. Die Schaffhauser 
streben natürlich auch hier wieder eine 
Medaille an - aber auch die individuelle 
Förderung und Ausbildung soll dabei 
natürlich nicht zu kurz kommen. So 
haben einige Spieler aus dem U17-
Team im U19 erste Spielerfahrungen 
gesammelt und mit Marian Teubert, 
Samuel Zehnder und Nici Markovic 
sogar 3 Spieler mit Jahrgang 2000 ihre 
ersten Tore in der NLB erzielt. Aus dem 
U19-Team kamen zudem Jonas 
Schopper und Florin Rusert (beide Jg. 
 

      
 Handball 





schen Küste zur Zeit des Zweiten 
Weltkriegs und beschreibt auf ein-
drucksvolle Weise die zerstörerische 
Kraft des Krieges auf menschliche 
Beziehungen. Das Geschehen auf der 
Bühne beeindruckte das Publikum 
sehr, was zu interessanten Gesprä-
chen in der Pause und nach der Auf-
führung führte. Die unmittelbare Nähe 
zur Bühne und zu den Schauspielern 
verband die Zuschauer eindrücklich mit 
dem Geschehen auf der Bühne. Ein 
beeindruckendes Stück, das noch 
einige Fragen offen lässt. 
Bevor es wieder zurück nach Schaff-
hausen ging, dankte unser Präsident 
Hans Graf dem ganzen Färbeteam für 
die Gastfreundschaft und die profes-
sionnelle, hochstehende Leistung der 
Schauspieler. Allen Teilnehmenden 
nochmals ein herzliches Dankeschön 
für den gemeinsamen, schönen Abend. 
 
Gianni Küng 
Vorstandsmitglied der FUTURA 

Kulturveranstaltung der FUTURA  
in der Färbe Singen 
Am 20. Januar 2017 war es wieder so 
weit! Die Gönnervereinigung FUTURA 
hat zum alljährlichen kulturellen Event 
eingeladen, dieses Jahr einmal mehr in 
die Färbe nach Singen. Unsere Ein-
ladung zu einem interessanten Theater-
abend stiess auf grosses Interesse. Mit 
rund 80 Gästen sind wir um 17.30 Uhr 
von der BBC Arena losgefahren. 45 
Minuten später wurden wir in Singen 
herzlich mit Sekt empfangen. Dieses 
Mal hatten wir die Färbe exklusiv für die 
FUTURA. Die ersten 2 Stunden waren 
fürs Kulinarische und interessante 
Gespräche reserviert. Mit Bravour hat 
das kleine Serviceteam Vorspeise und 
Hauptgang mit Getränken serviert. Die 
Gäste fühlten sich wohl und unterhiel-
ten sich während dem Essen angeregt.  
Theaterisch stand ein hochdramati-
scher Beziehungskrimi „Die Spieldose“ 
von Georg Kaiser auf dem Programm. 
Das Schauspiel spielt an der bretoni- 
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 Futura 
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KOS Altkadetten  
Weidlingsaison 2016 
Am Samstag den 7. Mai wurde der 
Weidling im Paradies mit einem neuen 
Anstrich für die Rheinsaison gerüstet. 
Am Sonntagabend folgte die Wäs-
serung.  
Nach einigen Schöpfaktionen startete 
Limit am 21. Mai die Saison mit einer 
Fahrt in den Scharen. 
Mit 29 Ausfahrten wurde der Weidling in 
diesem Hochwassersommer deutlich 
weniger genutzt als wie in den Vor-
jahren mit den um 50 Ausfahrten. Ein 
Stachel hielt den Muskelkräften oder 
dem Hochwasser nicht Stand und 
musste während der Saison ersetzt 
werden. 
Am 29. Oktober hiess es Saison-
schluss. Nach einer gründlichen Reini- 
  
 
 

gung wurde der Weidling ins Winter-
lager im Paradies gestellt. 
Der Weidling befindet sich nach dem 
22. Einsatzjahr immer noch in einem 
guten Zustand. Im Frühjahr werden die 
Dichtschnüre der Seitenbretter durch 
die Firma Kohler aus Thayngen 
ersetzt. Bei weiterhin guter Pflege wird 
uns unser Weidling noch viele schöne 
Momente auf dem Rhein schenken. 
Am Lindli ist unser Weidling noch einer 
der letzten aus der Produktion von 
Waldmeier. 
 
Interessenten für einen Stachelkurs 
dürfen sich gerne beim Weidlingswart 
melden. 
 
Der Weidlingswart: 
Roland Brütsch  v/o Ferrit 
 
 

  
Der Ort um Freunde zu treffen 
 
 
 
Gemütliche Gaststube, Sääli, Sitzungszimmer, Gartenwirtschaft 
Cordon Bleus selbst zusammenstellen, 7 Tage geöffnet 
 
 
Hauptstrasse 78, 8232 Merishausen, Telefon 052 653 11 31 
restaurant@gmeindhuus.ch, www.gmeindhuus.ch 

Die Hauptversammlung der  
KOS/Altkadetten hat den Kredit  
für die Erneuerung der Fenster  

der Hagenhütte bewilligt! 

      
 KOS/Altkadetten 
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Max Wetter v/o Schranz 
Kurz vor Weihnachten verstarb in 
Klosters, wo er seinen Lebensabend 
bei seiner Tochter verbrachte, unser 
KOS-Kamerad Max Wet te r v /o 
Schranz. Im Jahre 1924 geboren, 
wuchs Schranz in Neu-Herblingen, wie 
das heutige Quartier Falkeneck damals 
genannt wurde, auf. Er trat in jungen 
Jahren dem Kadettenkorps bei, wo 
unter Martin Keller v/o Stramm viel 
Sport betrieben wurde, was dem 
Multitalent Schranz zu Gute kam. Noch 
im Juniorenalter sprang er über sechs 
Meter im Weitsprung (ohne Tartanbahn) 
und spielte im aufkommenden Hand-
ballteam mit, aber sein Lieblingssport 
war ausserhalb der Kadetten – das 
Eishockey. Der EHCS spielte noch auf 
der Spitzwiese auf Natureis. Von 
Temperaturen wie wir sie gerade heute 
(Ende Januar 2017 – Anmerkung der 
Redaktion) erleben, träumten die 
damaligen Cracks den ganzen Winter. 
Bei der Aufnahme in die KOS erhielt er 
den Cerevis Schranz, weil in seinem 
Lehrbetrieb Zerreissmaschinen herge-
stellt wurden, nämlich Amsler Material-
prüfmaschinen. Seine Berufslaufbahn 

führte ihn mit seiner Familie anfangs 
der sechziger Jahre nach Kreuz-
lingen. Der Kontakt zur KOS riss aber 
nie ab und intensivierte sich nach der 
Pensionierung wieder. An den Treffen 
der „Alten Garde“, an den Hagenlunchs 
und dann im „Per me“ und in der Linde 
Buchthalen war er immer dabei. 
Inzwischen war eine neue Sportart zu 
seinem Hobby geworden, der Schiess-
sport. Als Kranzschütze blieb er bis ins 
hohe Alter aktiv. Dazu kam eine neue 
Leidenschaft: Kunstmaler. In unserer 
Hagenhütte sind Zeugen seines Schaf-
fens zu sehen. Auch vom Prättigau 
besuchte er noch unsere Anlässe bis 
zum altersbedingten Zeitpunkt an dem 
wir die Wegstrecke umkehrten. Wir 
besuchten nun die Selfranga-Metzgete 
und waren Gäste an seinem „Neunzig-
sten“ in Klosters. Den Geburtstag von 
Schranz haben wir für März 2017 in 
unserer Agenda für einen Besuch 
notiert. 
Nun bleiben uns leider nur noch 
schöne Erinnerungen.  
 
Werner Brütsch, v/o Mungg 
26. Januar 2017 

      
 KOS/Altkadetten 
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Rückblick Jahresprogramm 2016 
Im letzten Jahr stand vor allem das 
Hüttenjubl iäum im Zentrum des 
Geschehens. 70 Jahre KOS-Hütte 
wollen schliesslich gefeiert werden! Ein 
ausgiebiges, 2-tägiges Fest fand 
schliesslich Ende August statt. Aber 
fangen wir von vorne an: Im Januar 
stand wie immer die Hauptversamm-
lung auf dem Programm. Diesmal mit 
einem heiss diskutierten Thema: Die 
neu überarbeiteten Statuten, Hütten- 
und Weidlingsordnung.  
Neben der HV und abgesehen von den 
zahlreichen Anlässe in der Hütte, 
führten wir dieses Jahr den Säulijass, 
das Grossfeldspiel und im Rahmen des 
Jubliäums auch das Stiftungsfest durch. 
Zudem erschein neu auf der Agenda der 
Anlass Vino y Tapas, welcher erfolg-
reich auf der Hagenhütte durchgeführt 
wurde. Im Herbst fand dann traditionell 
die beliebte Metzgete statt. 
Hauptversammlung 
An der Hauptversammlung wurden die 
neuen Statuten einstimmig angenom-
men. Ziel dieser war es, die Verkaufs-
bestimmungen zu erschweren. Bisher 
konnte mit einem einfachen Mehr über 
den Verkauf abgestimmt werden. Die 
Statuten schreiben neu vor, dass die 
Hütte unverkäuflich ist. Somit wird 
sichergestellt, dass sie der KOS und 
seinen Mitglieder erhalten bleibt. 
Ansonsten ging die HV gemütlich von 
statten. Sämtliche Vorstände  und 
Hüttenwarte wurden im Amt bestäigt.  
Säulijass 
Leider hatte dieser Anlass 2016, wie 
sooft in den letzten Jahren, etwas wenig 
Teilnehmer. Trotzdem genossen unsere 
Jasser das Zusammensein und den 
Wettbewerb um die diesjähr ige 
Krone. Mit dem neuen Organistor Pass  

erwarten wir hier aber in diesem Jahr 
ein deutliches Wachstumsplus! 
Vino y Tapas 
Dieser Anlass war einfach ein Genuss 
für den Gaumen. Nicht nur durften wir 
verschiedenste köstliche Weine unter 
der Anleitung einer ausgebildeten 
Sommelière geniessen, sondern auch 
beste, hausgemachte Tapas. Das 
schöne Wetter, die gute Stimmung in 
um die Hütte machte diesen Anlass zu 
einem schönen Erlebnis und machte 
Lust auf mehr! 
Grossfeldspiel 
Der Grossfeldanlass fand dieses Jahr 
wieder im üblichen Rahmen bei der 
BBC-Arena statt. Anschliessend wur-
den die Jungen auf einen Fitnessteller 
im Restaurant Hohberg eingeladen. An 
den Sieger der Partie kann ich mich 
leider nicht mehr erinnern. Aber das 
sollte ja auch nicht im Vordergrund 
stehen, auch wenn die Altkadetten 
Jahr für Jahr gegenüber den Jungen 
zwar etwas an Boden verlieren, dafür 
aber umso mehr an Ehrgeiz zulegen! 
Zeit, wieder mehr Junge ins Boot zu 
holen, um konkurrenzfähig zu bleiben! 
KOS-Jubiläum/Stiftungsfest  
Im Rahmen des Grossanlasses 70 
Jahre KOS-Hütte führten wir auch das 
Stiftungsfest durch. Die Täuflinge 
waren Edi Bürgin, Kurt Schüle sowie 
Claudio Steffenoni. Die drei traten in 
einem Pantomimenspiel gegeneinan-
der an. Der Verlierer musste schliess-
lich den Mitgliedern nachher Kaffee 
und Kuchen servieren. Für genügend 
Motivation war also gesorgt. Punkten 
konnten die Teilnehmer jeweils, indem 
das Publikum ihre Vorführung am 
Schnellsten erkannte. Dabei zeigten 
die Teilnehmer doch sehr unter-
schiedliche und durchaus kreative  
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Ansätze, wie sie die Begriffe pantomi-
misch umsetzten! Aber eben: bei Be-
griffen wie Politiker, Banker oder 
Dopingkontrolle sitzt man lieber ratend 
im Publikum als selber den Affen auf 
der Bühne machen zu müssen.  
Die drei wurden dann aschliessend 
unter grossem Applaus auf ihre neuen 
Cerevis getauft. Die ganze KOS 
aufgereiht, wurde Kurt Schüle auf den 
Namen Bimbo getauft. „Alte Rebe“ 
stand auch zur Wahl, wurde dann aber 
von der Versammlung vermutlich aus 
technischen Gründen (zwei Begriffe) 
abgelehnt. Edi Bürgin, ganz der 
Lastwagenfahrer, erhielt den Cerevis 
Cargo. Auch „Brummi“ und „Truck“ 
standen unter anderem zur Wahl. Aber 
Cargo setzte sich dann klar durch. 
Claudio wurde auf den Cerevis Cash 
getauft. Hier stachen die Alternativen 
mit „Ospel“, „Banker“ und „Lento“ zu 
wenig heraus, um Cash ernsthaft Kon-
kurrenz zu machen. Anschliessend 
stiessen wir mit den neu getauften 
Mitgliedern auf ihre Gesundheit 
an.  
 

Metzgete 
Die Metzgete war auch dieses Jahr ein 
voller Erfolg und wie immer ein toller 
Anlass. Die Hütte war aber dieses Mal 
überraschend etwas leerer als sonst. 
Aber solche Jahre gibt es und es liegt 
sicher nicht an den wie immer her-
vorragenden Speisen und Beilagen die 
uns Dolce, Nicole und die ganze 
Helfercrew Jahr für Jahr auftischen! 
Nicht durchgeführt wurde dieses Jahr 
die Weidlingsfahrt. Sie lag zu nah am 
Jubiläumsdatum.  
Ausblick 
Die Durchführungsdaten der diesjähri-
gen Anlässe findet ihr auf dem Jahres-
programm oder sonst auf unserer 
Homepage. Neben den bestehenden 
Anlässen wird der Weidlingsanlass 
wieder durchgeführt. 
In diesem Sinne möchte ich mich bei 
Euch bedanken und wünsche Euch 
einen guten Start ins Neue Jahr. 
 
Euer Präsident, 
Schlenz 
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Jahresbericht 2016 des  
Hütten Kommissions – Präsidenten 
zu Hd. Hauptversammlung vom 20. 
Januar 2017 
 
Liebe KOS/AKS – ler 
Nachfolgend erstatte ich meinen 
Jahresbericht auf der Zeitachse Januar 
bis Dezember und berichte über die 
Geschehnisse rund um unsere Hütte. 
Januar und Februar 
Mitte Januar kam endlich der ersehnte 
Schnee. Am 16. Januar feierte Levin 
Kellenberger seinen Geburtstag in 
unserer Hütte, bei winterlichen Verhält-
nissen. Anfangs Februar war Pfiff mit 
einer Wandergruppe zum Fondueessen 
in der Hütte. In der letzten Februar 
Woche hatte die Familie Herren ihre 
Huusmetzgete.  
März 
Im März hatten wir zum zweiten Mal 
unser Wildessen, die Hütte war wieder 
ausgebucht. Auch an Ostern war die 
Hütte sehr gut belegt. 
April 
Der April war sehr durchzogen, Regen 
Schnee und kalt. 
Mitte April wurde die Umgebung rund 
um die Hütte wieder auf Hochglanz 
poliert. 
Ende April fand unter der Leitung von 
Dieter Amsler der erste Hagenlunch in 
diesem Jahr 2016 statt.  
Mai 
Im Mai war der dritte Hagenbrunch mit 
33 Leuten, sehr erfreulich war, dass 
etliche Familien teilnahmen. Am Hagen-
lunch waren es 20 Teilnehmer. Sonst 
hatten wir durch das schlechte Wetter 
wenig Besuch. 
Juni 
Der Juni war wettermässig ins Wasser 
gefallen. Das Putzfest wurde auf den 
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September verschoben, einzig die 
Bettüberzüge wurden durch Elke 
gewaschen. Am 18. Juni wurde die 
neue Feuerstelle mit Dreibeingrill 
eingeweiht.  
Juli 
Im Juli hatte Bio einen Anlass mit 
seiner Unilever Wandergruppe.  
August 
Im August hatten wir unser Hütten-
jubiläums-Fest.  
Am Samstag fand das Stiftungsfest 
statt. 
Am Sonntag fand ein Feldgottesdienst 
statt mit vier Täuflingen.  
Danach spielte die Party Band Wirbel-
wind auf. An dieser Stelle nochmals 
vielen Dank an alle Helfer. Im weiteren 
wurde eine Pferdebox installiert.  
September 
Am ersten September Wochenende 
besuchte uns eine BVB Fan Delega-
tion in unserer Hütte. 
Bei Wurst und Bier genossen sie die 
Ruhe auf dem Hagen.  
Auch der Hagenlunch mit Bimbo und 
Stefan Gaus war wieder ein Erfolg. 
Spitz und Föhreli nahmen sich an 
einem Samstag die Zeit und räumten 
mal so richtig den Hüttenwartkasten 
auf.  
Oktober 
Im Oktober hatte Föhreli die Gruppe 
Riederalp zu Gast. 25 Gäste wurden 
von den Raclette - Streichern Spitz 
und Solo verwöhnt.  
Am Holzerlager wurde der Holzschopf 
gefüllt und das restliche Holz ver-
macht. Am 20. Oktober haben unsere 
pensionierten Hüttenwärter den 
Hüttenboden wieder auf Hochglanz 
poliert.  
Beim Hagenlunch wurden wir von 
Edith und Bio verwöhnt. 
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Ausblick 2017 
Unsere Hagenlunchs werden auch im 
2017 wieder durchgeführt.  
Im März findet das Wildessen wieder 
statt und im Mai der Hagenbrunch. 
 
Zum Schluss möchte ich mich bei allen 
Helfern, Sponsoren, vor allem aber bei 
unseren Hüttenwärterinnen und Hütten-
wärter für den im vergangenen Jahr 
geleisteten Einsatz recht herzlich be-
danken. 
 
Allen Kameraden, Freunden und ihren 
Angehörigen wünsche ich recht schöne 
und gemütliche Stunden in unserer 
Hütte und sage auf Wiedersehen auf 
dem Hagen. 
  
HüKo-Präsident 
Andreas Heller v/o Föhreli  
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Im Oktober hatten wir überdurch-
schnittlich viele Gäste in unserer Hütte 
und erzielten einen Rekord-Umsatz.  
November 
Am 5. November fand wieder die 
Hagenmetzgete statt.  
Mitte November feierte Akro seinen 
Geburtstag in der Hütte und Ende 
November war der letzte Hagenlunch 
in diesem Jahr.  
Dezember 
Im Dezember hatten wir regen Besuch 
in unserer Hütte, dank dem schönen 
Wetter. 
 
Sonstiges: Weinverkauf 2016 = 
656 Flaschen 
Mineral, Bier und Most 2016 = 
1512 Flaschen 
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Schaffhausen, wird sich danach zeigen. 
Mit dieser sensationellen Leistung 
haben die Kadetten in dieser Saison 
endlich gezeigt, welches Potential in 
der Mannschaft steckt. Für die kom-
mende Saison erhofft sich das Team, 
genauso sehr wie den Aufstieg, eine 
Verbreiterung des Kaders. 
Elia Schudel, Spieler 
Herren II, 5. Liga (KF) 
Gegen die Uhwieser Rotäugli sowie 
Innebandy Zürich 11 spielte man sehr 
ansprechend. Dennoch ergaben sich 
zwei knappe Niederlagen (4:5 bzw. 
3:4). Mit dem ehemaligen deutschen 
Nationaltorhüter Michael Schuster im 
Tor holten die Kadetten gegen Winter-
thur United (19:2) und ZeroZero Zürich 
(6:3) gleich vier Zähler und rückten vom 
letzten Platz weg. Im nächsten Spiel 
gegen ZeroZero Zürich behielten die 
Zwinglistädter knapp mit 6:5 die Ober-
hand. Gegen die Kloten-Bülach Jets 
schaute ein Zähler heraus (6:6). Die 
sechste Meisterschaftsrunde startete 
erneut gegen die Jets aus Kloten und 
Bülach. Die Kadetten mussten mit 4:7 
die Segel streichen. Im zweiten Match 
ballerte man Winterthur United erneut 
mit 19:2 aus der Halle. Nach etwas 
mehr als der Hälfte Saison liegen die 
Kadetten zwar immer noch in der 
unteren Tabellenhälfte. Dennoch zeigt 
die Formkurve in die richtige Richtung. 
Dies dürfte sich allerdings in den 
nächsten zwei Matches gegen Floorball 
Rämi aus Zürich und die Phantoms 
Rafzerfeld als schwierig erweisen.  
André Uehlinger, Spieler  
Junioren U21 D 
In der letzten Runde des Jahres 2016 
gegen den Leader Meilen lagen die Ka- 
detten in der ersten Halbzeit mit 2:0 in 
Front. Meilen kämpfte, lag aber zwei  

Damen 2. Liga 
Die ersten Runden mit der neuen 
Damenmannschaft sind nun bestritten. 
Resultatmässig waren es immer sehr 
knappe und spannende Spiele, leider 
blieb der Erfolg bisher noch aus. Wir 
Trainer sind jedoch sehr zuversichtlich 
und motiviert, dass sich dies bis Ende 
der Saison noch ändern wird! Denn 
man spürt, wie die jungen Spielerinnen 
voller Motivation und Energie in jedem 
Match kämpfen. Wo es ihnen an 
Grossfelderfahrung fehlt, machen sie 
dies durch Willen und Kampfgeist 
wieder wett. Und dies ist für die erste 
Saison schon ein Erfolg in unseren 
Augen. Wir sind jedenfalls sehr 
motiviert und stolz auf die Leistungen, 
die in der Meisterschaft erbracht 
wurden. Gerade auch gegen die 
Spitzenreiter in unserer Gruppe hielt 
unsere Mannschaft gut mit und wuchs 
zum Teil über sich hinaus, auch wenn 
es am Ende knapp nicht reichte. Man 
merkt aber auch, dass das Team immer 
mehr zusammenwächst. Die Spie-
lerinnen unterstützen sich gegenseitig 
und werden mehr und mehr zu einer 
Einheit. Unter diesen Voraussetzung 
schauen wir positiv in die Zukunft und 
erhoffen uns für die kommende Zeit die 
ersten Meisterschaftssiege. 
Christoph Schnetzler, Trainer  
Herren I, 3. Liga  
Noch ein Spiel ist zu spielen. Bei einem 
Sieg sind die Aufstiegsspiele in die 2. 
Liga Tatsache. Noch ohne Niederlage 
in der Rückrunde, konnte sich das 
Herren-1-Team den ersten Rang-
l istenplatz erkämpfen. Doch die 
Kadetten sind sich bewusst, dass der 
letzte Gegner, der UHC Dietlikon, kein 
einfach zu schlagender ist. Wie es wei-
ter geht mit den Kadetten Unikockey 
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Minuten vor Schluss noch immer mit 
1:2 hinten. Nun geschah Unglaubli-
ches: Ein abgefangener Freistoss der 
Schaffhauser endete mit dem Gegen-
treffer zum 2:2. Meilen drehte in den 
letzten Sekunden das Spiel noch mit 
dem Siegestreffer zum 3:2. Im zweiten 
Spiel traf man auf eine stark dezimierte 
Mannschaft aus Elch. In der ersten 
Hälfte lagen die Kadetten 0:2 hinten, 
konnten nach der Pause noch zum 
Endstand von 2:2 ausgleichen. Mit zwei 
bitteren Niederlagen gegen Brugg und 
Jump Dübendorf ging der Neujahrsstart 
vollends in die Hosen. In der Tabelle 
waren die Kadetten nun auf dem 
zweitletzten Platz anzutreffen; nur 
Wyland war noch tiefer platziert. Im 
Spiel gegen Zürisee waren die 
Kadetten von Beginn an spielbestim-
mend. Folglich lagen sie zur Pause 3:0 
in Front. In der zweiten Spielhälfte 
konnte Zürisee noch einmal aufdrehen 
und kam bis auf 2:3 heran. Doch mit 
viel Wille und Einsatz bezwangen die 
Schaffhauser Unihockey Zürisee auch    

in der Rückrunde. Darauf standen sie 
mit Wyland dem Tabellenletzten gegen-
über. Dieses Spiel mündete in einen 
verdienten 4:0-Sieg.  
Lukas Jenny, Trainer 
Junioren U18 C 
In der letzten Meisterschaftsrunde 
konnte das Tabellenschlusslicht, die 
Elche, mit 4:1 besiegt werden. Das 
zweite Spiel gegen Jump Dübendorf 
ging mit 3:5 verloren. In der BBC Arena 
konnte Pfannenstiel Egg mit 4:2 besiegt 
werden. Gegen den Tabellenzweiten 
UHC S-G Wetzikon resultierte ein 2:1-
Sieg. Gegen die Kloten-Bülach Jets 
verloren die Schaffhauser deutlich mit 
3:11. Im zweiten Spiel gegen die Zürich 
Oberland Pumas konnten die Munot-
städter das Spiel mit 4:3 gewinnen. Für 
die zwei letzten Meisterschaftsrunden 
ist von Rang 3 bis 7 ist noch alles 
möglich. Die U18-Junioren der Kadet-
ten Unihockey Schaffhausen grüssen 
nach 12 Spielen vom 5. Tabellenrang. 
Kevin Gysel, Vorstand  
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Infos aus dem Vorstand 
Der Vorstand wünscht allen Teams einen guten Saisonabschluss. 
 
Diese Termine stehen noch an 
 
So 19. März 2017  Heimturnier Damen in der BBC Arena 

 10:55 Uhr, KUSH - Red Ants Rychenberg Winterthur 
 14:35 Uhr: KUSH - UHC Winterthur United 

So 09. April 2017  Heimturnier Herren II in der BBC Arena 
 14:30 Uhr: KUSH - Uhwieser Rotäugli 
 16:20 Uhr: KUSH - Innebandy Zürich 11 

Fr 21. April 2017  Servieren an der Raiffeisen Wyland GV 
Sa 06. Mai 2017  Unihockey Schülermeisterschaft, Stockwiesenhalle Thayngen 
  

... und Ende Mai geht‘s bereits wieder los mit der  
ersten Cuprunde der neuen Saison ... 
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den Nachbarabteilungen, den Polizei-
stellen und weiteren Partnern war 
auch im Jahr 2016 angenehm und auf 
einem hohen Niveau. Das erste Mal 
haben wir als Verein an der Schaff-
hauser Herbstmesse teilgenommen 
und mit Vorstand und Verkehrskadetten 
haben 27 Personen mitgeholfen, dass 
dieser Anlass ein Erfolg war und wohl 
in die Geschichte des Vereins eingehen 
wird. Ich hoffe, wir werden dies in 
Zukunft mit der Unterstützung von 
Sponsoren als jährliche Veranstaltung 
etablieren können. 
  

Bericht des Präsidenten: Jahr 2016 
Liebe Mitglieder, Liebe Eltern, Liebe 
Gäste 
Schon wieder ist ein Jahr vorbei und 
Zeit, Euch über das Erreichte zu 
berichten. 
Führung und Entwicklung Verein/
Leitung   
Alle Aktivitäten des Vereins wie das 
jähr l iche Ausbi ldungslager, das 
Plauschlager, die verschiedenen Be-
ziehungen zu Kunden, Polizei, Partner, 
Verbände, Eltern, Politik etc. 
Die Zusammenarbeit mit dem Verband,  

             27 

Jugendförderung     
Ein- und Austritt (Aufnahmeverfahren, Aufnahme, Austrittsverfahren, Austritt) 
Personalbestand Überleitung 2015-2016 
 
Veränderungen  Erklärungen  Per  Anzahl  

Mitgliederbestand GV 2016  41  

Austritt/ 
Ausschluss  

Michael, Maurice, Mattia, 
Denise, Nathalie, Hannes, 
Samra, Dustin, Amir, 
Florentina, Albulena  

Austritte und Aus-
schlüsse zwischen 
März 2016 und  
Februar 2017  

-11  

Bestand  Uniformierte Mitglieder  Stand GV 2017  30  

Aufnahmen  Aspiranten in der prakti-
schen Grundausbildung 
(Aufnahme am Ausbil-
dungslager im Mai 2017)  

Stand 7. Februar 2017  16  

Total Bestand  Uniformierte Mitglieder 
und Aspiranten  

Mutmasslich an 
Ausbildungslager 
Mai 2017  

41-46  

Der Personalbestand ist im Vergleich 
zum Vorjahr per GV reduziert, da die 
Grundausbildung 2017 später begon-
nen hat und erst vor dem Ausbil-
dungslager im Mai 2017 beendet sein 
wird.  Mit der geschätzten Anzahl 
neuen Verkehrskadetten werden wir per 
Ausbildungslager 2016 etwa mit   

gleichem Bestand wie im Vorjahr in die 
Sommersaison starten.  
Ausbildungslager, Persönliche 
Entwicklung (Führungsausbi l -
dungen Stufen 1-5) 
Im Bereich Aus- und Weiterbildung 
wurde eine neue Grundausbildung 
begonnen. Unsere neuen Aspiranten 
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zu probieren. 
Im Jahr 2016 haben wir etwas weniger 
Einsätze geleistet, dafür konnten wir 
unseren Anteil an den Eigenleistungen 
erhöhen. Unsere verrechneten Stun-
den der Eigenleistungen lagen bei 
1'916.90 Stunden. 
Einsätze Planen und Leiten 
Aufgrund der Führungsausbildungen 
auf verschiedenen Stufen verfügen wir 
mittlerweile über erfahrene Einsatz-
leiter und Einsatzleiterinnen und sor-
gen über die Einschulung von neuen 
Kadermitgliedern in die Einsatzleitung 
für stetigen Nachwuchs über unser 
Trainingsmodel. Bei der Planung und 
Führung verschiedener Grossein-
sätze, wie das Cilag-Jubiläum oder am 
Slow-Up konnten unsere Führungs-
kräfte ihre Fähigkeiten umsetzen und 
anwenden. 
Auftragsabwicklung 
Kundenaufträge / Einsätze 
Fast 60 Einsätze konnten wir im Jahr 
2016 erfolgreich durchführen. Wir dan-
ken unseren Nachbarabteilungen für 
die hervorragende Zusammenarbeit 
und die erhaltenen Aufträge, sei es in 
Basel, Baselland, Zürich oder Frauen-
feld. 
Finanzen 
Unsere Zielsetzung als Verein liegt in 
der Jugendförderung, die Erträge aus 
den Einsätzen helfen uns dabei, unse-
re Aktivitäten teilweise finanzieren zu 
können. Leider genügen die Erträge 
bei weitem nicht und wir sind auf 
weitere Finanzierungsquellen ange-
wiesen. Der  eingeführte Mitgliederbei-
trag im Jahr 2014 löst einen grossen 
Teil des Finanzierungsproblems der 
Jugendförderung, ein geringer Teil ist 
noch nicht abgedeckt. 
Wir schlagen daher die Beibehaltung 

werden noch vor der GV ihre theore-
tische Prüfung ablegen und wir freuen 
uns sie dann an der GV als Aspiranten 
begrüssen zu dürfen. 
Die geplanten Wiederholungskurse 
wurden mit der praktisch gleichen 
Beteiligung im Jahr 2016 gemäss 
Jahresplan erfolgreich durchgeführt.  
Auch das Ausbildungslager mit 39 Teil-
nehmern war 2016 ein grosser Erfolg 
und hat uns allen viel Spass gemacht 
und neue Erkenntnisse geschaffen. 
Leitung und Kader haben dieses Lager 
selbständig und verantwortungsvoll 
durchgeführt und einen grossen Erfolg 
geschaffen.  
Im Bereich der Persönlichen Entwick-
lung konnten wir die geplanten Füh-
rungsausbildungen mit der Gruppen-
führerausbildung und der sechsten 
Adjutantenausbildung erfolgreich ab-
schliessen.  
Die Zielsetzung, auf allen Stufen Nach-
wuchspotential zu haben, haben wir im 
Jahr 2016 erreicht. Im Aufbau des Offi-
ziersnachwuchses treten wir etwas vor 
Ort, da wir im Jahr 2016 verschiedene 
Abgänge zu verzeichnen hatten. Daher 
sind wir glücklich, dieses Jahr gute 
Kandidaten für die Offizierslaufbahn zu 
haben und sie werden die durch die 
Stabsoffiziersausbildung entstehenden 
Lücken gut füllen können. 
Einsatz- und Führungserfahrung 
Mit der Teilnahme an den Einsätzen 
haben unsere Jugendlichen die Mög-
lichkeit im praktischen Einsatz Erfah-
rungen im Umgang mit Autofahrern, 
Passanten, Besuchern, Polizei usw. zu 
sammeln. Diese praktische Erfahrung 
ist ein wichtiger Teil in der Entwicklung 
als Jugendlicher und die Möglichkeit, 
das Gelernte als VK und/oder als 
Einsatzleiter usw. einzusetzen und aus-  
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des gleichen Mitgliederbeitrags für 
2017 vor. Weiterhin bleibt unser Ziel, 
den Mitgliederbeitrag ab 2017 wieder 
 

abzuschaffen und die Jugendför-
derung durch Spenden sicherstellen zu 
können. 
 

uns über diesen Erfolg auf dieser 
Führungsstufe sehr. 
Ebenfalls findet im Februar 2017 eine 
Offiziersausbildung erfreulicherweise 
mit 5-6 Mitgliedern statt. Auch hier wird 
dringend gebrauchter Nachwuchs 
aufgebaut. 
Die neue Grundausbildung wurde das  

Ausblick 
Die Stabilisierung unserer Führungs-
ebene ist durch die laufenden Füh-
rungsausbildungen gewährleistet. Ins-
besondere haben 10 Korporäle resp. 
Wachtmeister die ersten zwei Tage der 
Adjutantenausbildung besucht. Der 
dritte Tag der Adjutantenausbildung fin-
det Anfangs Mai 2017 statt. Wir freuen  
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erste Mal mit einem Workshop über 2 
Tage inkl. Übernachtung begonnen. Die 
positiven Effekte zeigen sich durch 
einen starken Gruppenzusammenhalt 
und hohe Motivation in der Grund-
ausbildung. 
Der Personalbestand sollte durch eine 
neue Grundausbildung ab Mai 2017 
sich im Rahmen der Vorjahresbestände 
bewegen. 
Das Jahr ist von den Einsätzen her 
wieder sehr gut gestartet und wir hoffen 
auf ein vergleichbares Jahr mit 2017.  
Als nächstes steht dann das Ausbil-
dungslager vom 25.-28. Mai 2017 über 
Auffahrt an. Die Planung wird im 
Februar 2017 beginnen.  
Ebenfalls laufen die Vorbereitungen für 
einen neuen Gruppenführerkurs. 
Dieser findet Anfangs April 2017 statt. 
Im Bereich Jugendförderung wird im 
Sommer ein spezielles erstes Plausch-
lager durchgeführt werden.  
Elternabend 
Im September 2017 wird der nächste   
 

Elternabend der VKA-SH stattfinden.  
Für die Entwicklung unserer Jugend-
lichen ist es sehr wichtig, dass die 
Eltern an dieser Veranstaltung teilneh-
men. Die Einladungen folgen ca. 2-3 
Wochen vor dem Anlass.  
Dank und Abschied 
Den Aspiranten wünsche ich einen 
guten Schlussspurt auf dem Weg zur 
theoretischen und praktischen Prüfung 
und viel Glück! 
Ich danke allen Mitgliedern, dem 
Kader, den Offizieren, der Leitung, 
Martin, Sarah und Alfred für ihren 
Einsatz und die angenehme Zusam-
menarbeit!  
 
Ich wünsche uns ein gutes Vereinsjahr 
und ein Wiedersehen an der nächsten 
Generalversammlung der Verkehrs-
kadetten Abteilung Schaffhausen!  
 
Verkehrskadetten  
Abt. Schaffhausen VKA-SH 
Marcel Müller, Präsident 
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Kadettenhütte auf dem Hagen 
  
Die KOS/Altkadetten besitzen auf dem Hagen oberhalb Merishausen auf ca. 850 m. ü. M. 
eine gemütliche Vereinshütte. Diese Hütte ist in der Regel jedes Wochenende im Jahr am 
Samstag von 12.00 bis 16.00 Uhr und am Sonntag  von 10.00 bis 16.00 Uhr für alle 
Mitglieder, Sponsoren und Freunde der Kadetten Schaffhausen geöffnet. Bei 
schlechtem Wetter, wenn es aus Kübeln regnet, bei Eis und Schnee, wenn die 
Zufahrtsstrassen schlecht befahrbar sind hat der Hüttenwart die Möglichkeit selbständig zu 
entscheiden ob er die Hütte öffnen will. Auf http://www.kos-altkadetten.ch Hagenhütte kann 
der Belegungsplan und  die Telefonnummern der Hüttenwärter nachgeschaut werden. 
  



P.P. 
8207 Schaffhausen  

Adressänderungen an: 
Kadetten Handball AG 
Geschäftsstelle 
Schweizersbildstrasse 10 
8207 Schaffhausen 
geschaeftsstelle@kadettensh.ch 


